
Die Rekener Charta 

Mit Pferden unterwegs im grenzenlosen Europa 

Mit dieser Charta treten wir für die Freiheit und das Recht ein, mit Pferden in der Natur 

Erholung zu suchen. Wir engagieren uns dafür, dass Pferde durch die zunehmende 

Motorisierung und Industrialisierung nicht in Vergessenheit geraten. 

 

Wir, die Unterzeichner dieser Charta, setzen uns deshalb ein für 

die Bewahrung der Reit- und Fahrkultur 

die Freiheit, abseits des Straßenverkehrs und im Einklang mit anderen Erholungssuchenden die 

Welt mit Pferden zu bereisen 

den Schutz und die Bewahrung der Natur für uns und zukünftige  Generationen 

die respektvolle Behandlung der Pferde 

die Förderung und Anerkennung des Reitens und Fahrens als erhaltenswertes Kulturgut. Reiten 

und Fahren in der Natur wecken die Sensibilität für unsere Umwelt 

die Förderung der Kinder- und Jugendarbeit. Kinder erlernen durch den Umgang mit dem Pferd 

Werte wie Verantwortung, Respekt und Achtung vor allen Mitgeschöpfen 

 

Wir, die Unterzeichner 

sind überzeugt, dass Pferde als Teil unserer Kultur besonderen Schutz und Fürsorge benötigen, 

um in unserer industrialisierten Welt zu überleben. Wir berücksichtigen Ihre natürlichen 

Bedürfnisse  

fördern das verantwortungsvolle Reiten und Fahren in der Natur und regen naturverträgliche 

reittouristische Projekte an, die insbesondere für strukturschwache Regionen große 

wirtschaftliche Bedeutung haben können 

unterstützen die Erhaltung von historischen Post- und Handelswegen als Kulturerbe und streben 

die Möglichkeit an, diese wie in früheren Zeiten auch über heutige Grenzen hinweg mit Pferden 

bereisen zu können 

setzen uns ein für die Vielfalt, Einzigartigkeit und Schönheit der Landschaft und der Tier- und 

Pflanzenwelt und sind uns der Notwendigkeit bewusst, diese zu schützen und zu bewahren 

treten ein für sorgfältige Ausbildung und lebenslange Fortbildung mit dem Ziel der Harmonie von 

Mensch und Pferd 

 

Wir, die Unterzeichner, treten ein für die Erhaltung, Pflege und besondere 

Wertschätzung der Pferde und für das Grundrecht von Mensch und Pferd auf Zugang 

zur Natur ohne unnötige Einschränkungen. 


